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Bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich Angerbachtal (KLB 20.02)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Tal 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Raumplanung

Gemeinde(n): Heiligenhaus, Ratingen, Wülfrath

Kreis(e): Mettmann

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Angerbachtal ist hier beschrieben als landesbedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im Fachbeitrag Kulturlandschaft

zum Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen.

 

Der Kulturlandschaftsbereich markiert den Flussabschnitt von Wülfrath-Rhodenhaus (nahe der Quelle) bis Ratingen (Mündung

südlich von Duisburg in den Rhein). Es handelt sich um eine typisch niederbergische Flusslandschaft, eingeschnitten in

fossilführende devonische Kalkgesteine, mit einzeln liegenden Hofanlagen und Mühlen (Angermühle, Auermühle und Hofermühle)

und Herrensitzen (Haus Anger, Burg Gräfgenstein, Haus zum Haus). In Ratingen ist Haus Cromford (Standort des LVR-

Industriemuseums) als Industriedenkmal bemerkenswert.

 

Spezifische Ziele und Leitbilder: 

Offenhaltung der Talaue;

  

Schonung des paläontologischen Erbes.

 

 

Aus: Landschaftsverband Westfalen-Lippe und Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Kulturlandschaftlicher Fachbeitrag zur

Landesplanung in Nordrhein-Westfalen. Münster, Köln. 2007

 

Internet 

Kulturlandschaften in NRW (Abgerufen: 03.04.2018)

Angertalbahn, Brücke über die Flandersbacher Straße bei Wülfrath (2015)
Fotograf/Urheber: Claus Weber
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